
„Segne auch Höchster, meine Feinde!“ 
Karl Leisner, 30 Jahre – Letzte Tagebucheintragung, am 25. Juli 1944 
 
 

9. Tag 
 

Karl Leisner – ein Glaubenszeuge und Vorbild für unsere Zeit 
 
Mit Gott eins werden – Eltern und seine Schwestern wiedersehen – In Gott Frieden suchen und 
Versöhnung finden 
Die Eltern von Karl Leisner erfahren, dass ihr Sohn aus dem Konzentrationslager befreit ist und in Planegg 
von den Schwestern des Waldsanatoriums gepflegt wird. Am Fest des heiligen Petrus und Paulus, dem 
29. Juni 1945, sehen sie sich nach fast sechs Jahren wieder. Sein Vater muss zurück nach Kleve, um zu 
arbeiten, während seiner Mutter der mütterliche Wunsch sich erfüllt, ihren kranken Sohn zu pflegen. 
 
Auf dem Weg zur Heiligsprechung 
Die verzeihende Liebe des Seligen gegenüber seinen Peinigern am Ende seines Lebens veranschaulicht 
die letzte Eintragung in seinem Tagebuch. 
 

 „Segne auch Höchster, meine Feinde!“ 
Karl Leisner, 30 Jahre – Seine letzte Tagebucheintragung, 25. Juli 1945 
 

Sie ist gleichsam sein Vermächtnis, Ausdruck seiner Nachfolge Christi, Aufruf zur Versöhnung gegen 
Hass und Gewalt, wie er sie erduldet hatte, Ausdruck seiner gelebten Nächstenliebe und sein Appell zur 
Versöhnung der Völker in einem christlichen Europa. Karl Leisner, der deutsche Häftling aus Kleve, wurde 
noch während des Zweiten Weltkriegs am 17. Dezember 1944 von dem französischen Bischof Gabriel 
Piguet im Konzentrationslager Dachau in Deutschland heimlich zum Priester geweiht. Nur einen Tag 
zuvor, am 16. Dezember 1944, hatte die sogenannte Ardennenoffensive begonnen, eine der 
furchtbarsten Schlachten des Zweiten Weltkriegs. Karl Leisners Priesterweihe durch den französischen 
Bischof setzt ein klares Zeichen dagegen: Aus dem christlichen Glauben heraus wurde in der 
Barackenkapelle eines Konzentrationslagers der Weg zum Frieden für ganz Europa vorgezeichnet. 
Versöhnung und Frieden nehmen Gestalt an im Leben und Sterben von Karl Leisner. 
 
Gebet 
Guter Gott, schenke den Menschen die Erkenntnis, dass das Leben eines jeden Menschen von Beginn 
an bis zu seinem Ende heilig ist. 
Wir bitten dich, gütiger Gott, nimm den Seligen Karl Leisner auf in die Gemeinschaft deiner Heiligen, 
damit die Menschen weltweit den Glaubenszeugen verehren können. 
Wir beten zu dir guter Gott, möge das Vermächtnis des seligen Karl Leisner uns zu Deiner Gnade und 
Barmherzigkeit führen und unseren Glauben an Jesus Christus festigen. 
 
Seliger Karl Leisner, 
wir danken dir, für deine Glaubensstärke. Auf deine Fürsprache beten wir um die Fähigkeit eines 
versöhnenden Herzens und um eine versöhnende Haltung in der Familie, unter Freunden, Menschen,und 
Politikern. Du hast es geschafft. Lass uns erkennen, dass Vergebung uns Freude, Glück, Freiheit und 
Frieden schenkt. Wir bitten dich erhöre uns. 
 
Wir beten gemeinsam: 
Vater unser ... 
Gegrüßet seist du Maria ... 
Ehre sei dem Vater ... 
V.: Seliger Karl Leisner, sei du unser Fürsprecher beim Vater – Seliger Karl Leisner, 
A.: bitte für uns. 


